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IW-A_04

FB-A_4.01 // FB-B_4.01_AN
SL_04

Triebwerksraum
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W=

B=

S=

F=20,28 m² / LRH=1,99 m / U=18,82 m

IW-A_04

FB-A_4.01 // FB-B_4.01_AN
SL_04
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Massive Brüstung, eingepackt ink. 
Attikablech aus Blech gem. Detail  

Massive Brüstung, eingepackt ink. 
Attikablech aus Blech gem. Detail  

Massive Brüstung, 

eingepackt ink. 

Attikablech aus 

Kupfer gem. Detail  

Aufkantung ~20cm ab OKFFB (Ringbalken 
U-Schale 20cm, Abdichtung darauf, 
Geländer (110cm ab OK Untergurt) seitlich 
befestigt (Distanzkonsole)
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Stahlwangentreppe. Montage 
Wange oben an Tragkonstruktion 
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Detail Traufe
siehe Plan 

SC05.02- DE07

Detail Traufe 

siehe Plan 

SC05 - DE04

Detail Brustung 

MW siehe DE03 -

Plan SC05

Detail Türöffnung 

siehe Plan 

SC05 - DE05

Detail Traufe
siehe Plan SC05 - DE07

Detail Dachansluss an Wand
siehe Plan SC05.02 - DE10

Detail Dachansluss an Wand
siehe Plan SC05.02 - DE11

Detail Notüberlauf
siehe Plan SC05.02 - DE08

Detail Notüberlauf
siehe Plan SC05.02 - DE09
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Legende Abkürzungen und Symbole

A Fläche
AK Akustikabsorber
AUL Außenluft
BD Bodendurchbruch
BRH Brüstungshöhe
DN Nenndurchmesser
DD Deckendurchbruch
E Elektro
FFB Fertigfußboden
FOL Fortluft
GA Gebäudeautomation
H Heizung
HK Heizkörper
KB Kernbohrung
KBZ Kernbohrzone
LRH Lichte Raumhöhe
L Lüftung
OK Oberkante
RA Rohrachse
RD Rohdecke
RÖ Revisionsöffnung
RR Regenfallrohr

OKFFB- Oberkante Fertigfußboden
OKRFB- Oberkante Rohfußboden

darunterliegende Kante
darüberliegende Kante
Neu
Bestand
Abbruch
Abdichtung/ Trennlage
2m-Linie
Brandwand

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Zeichnungen in technischer Hinsicht verantwortlich zu prüfen.
Konstruktions- und fertigungstechnische Bedenken sind dem Architekten und der Bauleitung rechtzeitig vor 
Ausführungsbeginn schriftlich mitzuteilen und zu begründen.

Alle Maße sind vor Ort zu prüfen. Unstimmigkeiten und Abweichungen sind in Rücksprache mit der 
Bauüberwachung und/ oder dem planenden Architekten zu nehmen.

- Brüstungshöhen beziehen sich auf Fertigfußboden und Rohbauwandöffnungen.
- Die Maße; - Sind in allgemein aus verputzten Wänden ausgemessen oder inklusiv der Putzschichten.

- Bewegungsfugen sind auch aus verputzten Wänden bzw. Wandbelag ausgemessen 
- Die Bewegungsfugen sind vom Auftragunternehmer zu berücksichtigen. Randfugen mit allen aufgehenden 
Bauteilen sind auch auszubilden.
- Die Durchbrüche sind in der Rohbaupläne sowie in der Schalpläne gemessen. Hier sind auch informativ 
dargestellt.
- Bei der Ausführung sind die Brand-, Schall- und Wärmeschutztechn. Anforderungen aus vorliegenden 
Gutachten zu beachten.
- Die Entwässerung von Sanitär- und Müllräumen, die mit Gefälle aus Dämmung auszuführen ist, ist in der 
Werk- & Montageplanung mit allen betreffenden Gewerken abzustimmen und zu beachten.
- Der Fußbodenaufbau (Foamglas) in UG1 ist durchgehend auszuführen und Trockenbauwände sind auf Estrich 
zu bauen. Bewegungsfugen sind unten Wänden zu berücksichtigen (anstatt Randfugen). 
- Für die Gauben sowie für die Dachaufbau, siehe Plan 579. 
- Die Treppenhäuser sind in den Plänen 502, 503, 504 usw. zu detaillieren. 

Hinweise :

- F 90+M Brandwand
- F 90 feuerbeständiges Bauteil
- T 90 feuerbeständige und selbstschließende Tür
- T 90 RS feuerbeständige rauchdichte und 

selbstschließende Tür
- T30 feuerhemmende und selbstschließende Tür
- RS rauchdicht und selbstschließende Tür
- DS dichtschließende Tür
- RA Öffnung zur Rauchableitung
- AT Fahrschachttür gemäß §39 Abs2 Sächs. BO.

Rettungsweg

Brandschutz

-Detailverweis

Bestand

Fußbodeneinlauf

Materialhinweise Unterscheidungen

S Sanitär
SP Sprinkler
TD Trägerdurchbruch
U Umfang
UK Unterkante
UHD Unterhangdecke
UKD Unterkante Decke
UZ Unterzug
WS Wandschlitz

Beschriftung Durchbrüche

Abkürzungen

Neubau

IT_T_HVS_1F_HBZ_OL
B/H = 1.01 / 2.135 (2.205) [m]
FB = 170 mm  /  BS: T30-RS

T.000.00

Beschriftung Türen

AF_3x2
B/H = 1.00 / 2.00 [m]
F30

F.000.00  (RA)

Beschriftung Fenster

Beschriftung Raum

W=

B=

S=

RAUMBEZEICHNUNG

RAUMNUMMER

F=Fläche m2 / LRH=Lichte Raumhöhe m / U=Umfang m

Wandoberfläche

Fußboden // Belegung
Sockelleiste

Typ
Größe = BRohbau / HOKFB (HOKRB)
BS- Anforderungen

Typ
Größe
BS- Anforderungen

Bauteilbezeichnung
WA_00, Wand
FB _00, Boden
DE _00, Decke
DA _00, Dach

TD Ø = 10 (Gewerk= L/S/E/A/H)
RA = UKD -20

Scheinfuge (in Abstimmung mit 
Hersteller)

Estrich- / Bodenfugen

Bezeichnung Bodenbeläge

K1 FB-B_1.01_KA Kautschuk (Leitfarbe 01_UG1 / braun)
L1 FB-B_1.01_LI_H Linoleum (Leitfarbe 01_UG1 / WE-SP / braun) - hell
L2 FB-B_1.02_LI_H Linoleum (Leitfarbe 02_EG / rot) - hell
L3 FB-B_1.02_LI_M Linoleum (Leitfarbe 02_EG / rot) - mittel
L4 FB-B_1.02_LI_D Linoleum (Leitfarbe 02_EG / Aula, MZR / rot) - dunkel
K2 FB-B_1.03_KA Kautschuk (Leitfarbe 03_OG1 / INF / türkis)
L6 FB-B_1.03_LI_H Linoleum (Leitfarbe 03_OG1 / INF / türkis) - hell
L7 FB-B_1.03_LI_M Linoleum (Leitfarbe 03_OG1 / INF / türkis) - mittel
K3 FB-B_1.04_KA Kautschuk (Leitfarbe 04_OG2 / PH / blau)
L8 FB-B_1.04_LI_H Linoleum (Leitfarbe 04_OG2 / PH / blau) - hell
L9 FB-B_1.04_LI_M Linoleum (Leitfarbe 04_OG2 / PH / blau) - mittel
K4 FB-B_1.05_KA Kautschuk (Leitfarbe 05_OG3 / BIO / grün)
L10 FB-B_1.05_LI_H Linoleum (Leitfarbe 05_OG3 / BIO / grün) - hell
L11 FB-B_1.05_LI_M Linoleum (Leitfarbe 05_OG3 / BIO / grün) - mittel
K5 FB-B_1.06_KA Kautschuk (Leitfarbe 06_DG1 / CH / gelb)
L12 FB-B_1.06_LI_H Linoleum (Leitfarbe 06_DG1 / CH / gelb) - hell
L13 FB-B_1.06_LI_M Linoleum (Leitfarbe 06_DG1 / CH / gelb) - mittel
L14 FB-B_1.07_LI_H Linoleum (Leitfarbe 07_DG2 / MU-KU / violett) - hell
L15 FB-B_1.07_LI_M Linoleum (Leitfarbe 07_DG2 / MU-KU / violett) - mittel
K1 FB-B_1.08_KA Kautschuk (Technik / grau) - hell
L5 FB-B_1.08_LI_H Linoleum (Abstell, Archiv, Technik / grau) - hell
F1 FB-B_3.01_FL_H Fliesen (Sanitär / hellgrau)
F2 FB-B_3.02_FL_D Fliesen (Treppenhaus / dunkelgrau)
E1 FB-B_4.01_AN Anstrich / Beschichtung (Technik / grau) - dunkel
S1 FB-B_5.01_SA Sauberlauf (grau) - mittel

Siehe auch Plan 611 Bauteilkatalog Bodenbeläge sowie Plan 288 Bodenplan.

Bezeichnung Sockelleisten

SL_01 Fußbodenleisten Holz (Eiche) unlackiert 6cm 
SL_02 Sockelfliesen 7,5cm TH dunkelgrau 
SL_03 Aufgesetzte Bodenbelag (Lino/Kautschuk) mit Hohlkehlprofil
SL_04 Beschichtung Bodenbelag hochgeführt 10cm mit Hohlkehlprofil
SL_05 Sockelfliesen 7,5cm hell
SL_06 Hohlkehle Bodenbeschichtung (geflieste Wand / Küche)
SL_07 Hohlkehlenfliese (Sanitär / hellgrau)

Bezeichnung Wandbeläge

AW-A_01 Putz (Außenbereich) Q3, Anstrich gem. Bemusterung
IW-A_01 Gipsputz (RB) / Verspachtelung (TB) Q3, Anstrich Farbe weiß, 

gem. Bemusterung *
IW-A_02 Gipsputz (RB) / Verspachtelung (TB) Q2, Anstrich Farbe weiß, 

gem. Bemusterung *
IW-A_03 Sichtbeton ink. Betonlasur
IW-A_04 Anstrich Farbe weiß gem. Bemusterung *
IW-A_05 Kalkzementputz Q1
IW-A_06 Beschichtung wie FB (Fettabscheider)
IW-A_07 Trasskalkputz, 2-lagig Q2 für alle Bestandswände, wenn nicht 

anders ausgewiesen, nicht hinter Vorsatzschalen
IW-F_01 Fliesen (Sanitär/ hellgrau) gem. Bemusterung und Fliesenpläne 

620.621,622 ff inkl. Verbundabdichtung; Kalkzementunterputz
Q1 (RB) / Verspachtelung (TB) Q2 über Fliesen Kalkzementputz 
Q2 (RB) / Verspachtelung (TB) Q2

IW-F_02 Fliesen (Küche UG1) gem. Bemusterung inkl. Verbundabdichtung; 
Kalkzementunterputz Q1 (RB) / Verspachtelung (TB) Q2 über 
Fliesen Kalkzementputz Q2 (RB) / Verspachtelung (TB) Q2

* STB-Stützen Bestand sind nur sichtbar bleibende Flächen in Q3 zu verspachteln

Siehe Trockenbaupläne 251-259

Randfuge / Fuge mit aufgehende 
Bauteil (wenn Wand, Stütze usw.)
Bewegungsfuge (ink. Fugenstreife und 
ggf. Kantenschutz / elastischer 
Fugenverguss PU-Basis)

Bezeichnung Fußboden

Siehe Fußbodenkatalog, Pläne 641, 642, 643 usw.

Fußbodenkante mit L-Stahlwinkel 
bzw. U-Profil gem. Detail

Bewegungsfuge (ink. Fugenstreife und 
ggf. Kantenschutz / Übergangsprofil)

Bestand Mauerwerk Misch MW 

Bestand Mauerwerk Klinker

Bestand Stahlbeton

Putz

Estrich

Wärmedämmung hart

Wärmedämmung weich

Foamglas

Mauerwerk KS

Stahlbeton

Wanddurchbruch WD

Deckendurchbruch DD

Bodendurchbruch BD

Wandschlitz WS

Holz / Holzwerkstoff

Boden wie gewachsen

Faserbeton

Träger-/Unterzugdurchbruch TD

Runder Deckendurchbruch DD

Runder Bodendurchbruch BD

Gipskarton /Trockenbau

Glaswand

Schüttung
Siehe Fußbodenkatalog und Anschlüsse (Pläne 
640, 641, 642, 643 usw.)

FSD

FSE

Blitzleuchte

Feuerwehr-Schlüsseldepot

Freischaltelement

Auslösestelle 
Öffnung zur Rauchableitung

Legende Dach

Sekuranten

Horizontale Anschlageinrichtung / Seilsystem

Dachbegehung

Schneesicherung

Schneefanggitter

Dachteile

First

Grat

Traufe

Ortgang

Entwässerung

Abgehängte Dachrinne

Fallrohr

Innenliegende Dachrinne

Dachhaken

Kehle

Dachkonstruktion ist gemäß "Fachregel für Dachdeckungen mit 
Dachziegel und Dachsteinen" der ZVDH auszuführen. 

Für die Anschlageinrichtung sind die ASR sowie die 
Planungsgrundlagen der DGUV (201-056) zu beachten. Die Sekuranten 
auf dem EPDM-Dach sind auf den Sparren zu befestigen (genaue Lage 
ist vor Ort zu prüfen).

Alle Herstellerangaben sind auch zu beachten (bezuglich der 
Schneelasten, Anzahl der Befestigungspunkte usw.).

Blitzschutz ist nach ELT-Planung auszuführen. Die Anschlageinrichtung 
ist in dieser Planung auch zu berücksichtigen. 

Dach mit EPDM-Folie

Dach mit Biberschwanzziegel

Dach mit Kupferblecheindeckung

Bereich mit Rückhaltessystem begehbar (5,5m 
beim Seilsystem, 2,5m Einzelanschlagpunkte)

OM

AR

IR

OM

IR

AR

E
Fenster

Geräteanschluss Fensteröffner motorisiert

Legende Elektro

Oberlichtöffner motorisiert

Taster Oberlichtöffner motorisiert

Verdunklungsrollo Innenseite

E
Innenrollo

Geräteanschluss Verdunklungsrollo Innenseite

E
Außenrollo

Taster Verdunklungsrollo Innenseite

Verschattungstextilscreen Außenseite

Geräteanschluss Verschattungstextilscreen Außenseite

Taster Verschattungstextilscreen Außenseite

RWA Rauch-/Wärmeabzugsanlagen motorisiert

DFM Dachflächenfenster motorisiert

E

Einbruchmeldeanlage

Verteiler Einbruchmeldeanlage

EinbruchmeldeanlageEA

Übergabedose // Lage MotorÜ

IR-T Taster Verdunklungsrollo Innenseite Fenster am Tafel

EL Einbaulautsprecher

Sicherheitsleuchte

Fluchtwegleuchte

Präsenzmelder

AL Aufbaulautsprecher

M Antriebsmotor 230 VAC

Antriebsmotor 24 VAC

1∼

M
-

RE-FE
40x40

Revisionsklappe

FeuerwehrschalterF

Rauchmelder

Index Art der Änderung Datum Name

NEUES RATHAUS
04092 LEIPZIG

- Amt für Gebäudemanagement -

STADT LEIPZIG

Planbezeichnung

Maßstab:Datum:gezeichnet: Format:

Datei: Blattnr.:

Übersicht / Lage- / Höhenbezug

Architekt

Auftraggeber

Objekt

Fachplaner

Leistungsphase

Zur Verifizierung des Planes können 
Anbindemaße der Fenster und Türen bzw. nicht 
vermaßte Elemente oder Bereiche aus dem Plan 
abgegriffen werden.

Freigabedatum

Höhensystem:

Schnitthöhen:

1.00
1.00
1.60
1.00
2.10
0.80

DG1-3
OG1-3
EG
ZG (Gelände)
UG1
UG2

1.65 
(RB)

1 : 50

A06

249

STADT LEIPZIG

Umnutzung Gymnasium Heinrichstraße
Schule
Heinrichstraße 36A
04317 Leipzig

Ausbauplan
Grundriss 3. Dachgeschoss
(Spitzboden)

 21.12.2020 841x2150

Technisches Rathaus /
Amt für Gebäudemanagement

04317 Leipzig
Prager Straße 118-136

T: 0341 / 123-7434

017462g001_6_ARC_A3DG_J

F Verschiebung Tür Achse 14 26.04.2024 

G Darstellung DetailTexte. Vergrößerung Rohbauöffnung für den
Dachaustieg 26.08.2024 

H Verschiebung Tür Achse 14. Verschiebung Stahltreppe an
Stahlbühne. Verschiebung DD Achse 11-12 23.10.2024 

I Anpassung DD gem. TGA Plan 15.11.2024 

± 0.00 = 118.88 m ü. NHN

LV-Exemplar

J Anpassung Gefälledämmung Flachdachbereich und Lichtkuppel
H Nord 31.01.2025 
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